
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 16.01.2019 

 Der Bürgermeister 
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. IX/707 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Sport-, Kultur-, Familien- und Sozialausschuss 29.01.2019 

Rat 21.02.2019 

 
 

 

Betreff: Antrag des Sportvereins Westfalia Osterwick e.V. auf Errichtung 

einer Flutlichtanlage im Rosendahler Westfalia-Stadion 
 

 

FB/Az.: I/463.1 
 

 

Produkt: 20/08.001 Sportanlagen 
 

 

 

Bezug:  
 

 

Finanzierung 

Höhe der Aufwendung/Auszahlung: 100.000 € 

Finanzierung durch Mittel bei Produkt: 08.001 

Über-/ außerplanmäßige Aufwendung/ 
Auszahlung in Höhe von:  

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:  
 
 

 

Beschlussvorschlag für den Rat: 
 
Dem Antrag des Sportvereins Westfalia Osterwick vom 17.12.2018 auf Errichtung einer 
Flutlichtanlage im Rosendahler Westfalia-Stadion wird mit Blick auf die Optimierung des 
Trainings- und Spielbetriebs sowie einer damit einhergehenden besseren Belastungsver-
teilung für den Natur- und Kunstrasenplatz entsprochen. 
 
Für die Durchführung der Maßnahme werden in den Haushalt 2019 Mittel in Höhe von 
100.000 € für die Durchführung der Maßnahme in 2019 eingestellt. 
 
 

 

Sachverhalt: 
 
Mit Schreiben vom 17.12.2018 beantragte der SV Westfalia Osterwick die Errichtung ei-
ner Flutlichtanlage im Rosendahler Westfalia-Stadion. Der Antrag ist dieser Sitzungsvor-

lage als Anlage I beigefügt. 
 
Die Notwendigkeit wurde u.a. begründet durch die erheblichen Auswirkungen der schuli-
schen Ganztagsangebote und der dadurch bedingten Verlagerung des Trainingsbetriebes  
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selbst für die Mannschaften in den jüngeren Altersklassen in die Abendstunden. Als Folge 
daraus resultiere eine starke Frequentierung der vorhandenen zwei Trainingsplätze (Na-
turrasenplatz im Westfalia-Stadion, Kunstrasenlatz als Nebenplatz) mit zeitweise drei pa-
rallel trainierenden Mannschaften je Feld. Darüber hinaus stehe mit der abendlichen Ver-
schlechterung der Lichtverhältnisse insbesondere in den Herbst- und Wintermonaten der 
unbeleuchtete Rasenplatz quasi nicht mehr zur Verfügung, so dass sich mögliche Trai-
ningszeiträume deutlich verknappen. Derzeit trainieren nach Vereinsangaben ganzjährig 
14 Mannschaften von Westfalia Osterwick bereits ganz oder teilweise auf dem stark be-
anspruchten Kunstrasenplatz. Aktuell nutzen nach der Winterpause rd. 20 Mannschaften 
die beiden Plätze. 
 
 
Anmerkung der Verwaltung zum derzeitigen Zustand des Kunstrasenplatzes in Osterwick: 
Der hohe Abnutzungsgrad des Kunstrasenplatzes nach erst knapp 12 Jahren dürfte zu-
mindest teilweise auch durch die hohe wöchentliche Frequentierung für Trainings- und 
Spielbetrieb begründet sein. Das Erscheinungsbild und der technische Zustand begrün-
den die Notwendigkeit des Austausches des Rasenbelages, ein Förderantrag für die 
Durchführung der Arbeiten ist bereits gestellt. 
 
 
Von einer neuen Flutlichtanlage dürfte aus Vereinssicht ebenfalls das von den Sportver-
einen Turo Darfeld und Westfalia Osterwick regelmäßig angebotene Training für das 
Deutsche Sportabzeichen profitieren. Dieses kann auf Grund der eingeschränkten Licht-
verhältnisse bislang nur bis Ende September stattfinden. 
 
Für die DLV-Kaderathleten der LG Rosendahl, die beispielsweise für ein gezieltes Lauf-
training auf die 400 m-Bahn im Stadion angewiesen sind, besteht in der dunklen Jahres-
zeit bei den derzeitigen Lichtverhältnissen eine hohe Verletzungsgefahr. Bislang musste 
auf wenig befahrene, aber beleuchtete Wohnstraßen ausgewichen werden. Sicherheit 
und Trainingseffektivität dieser Athleten wären bei ausreichender Beleuchtung in erhebli-
chem Maße verbessert. 
 
Eine neue Flutlichtanlage auf dem Naturrasenplatz könnte nachhaltig dazu beitragen, die 
Frequentierung und Belastung des Kunstrasenplatzes (insbesondere auch nach Erneue-
rung des Rasenbelages) und des Naturrasenplatzes zu reduzieren. Der Spielbetrieb der 
jüngeren Juniorinnen (ab Herbst in der Regel am Freitagabend) sowie der Trainingsbe-
trieb der übrigen Juniorinnen- und Juniorenmannschaften könnten auf dem Naturrasen 
parallel zum Trainingsbetrieb der Senioren auf dem Kunstrasen stattfinden. 
 

Lt. einem ersten Angebot des Unternehmens SVEA LIGHTING (Anlage II) belaufen sich 
die Kosten für eine 4 Mast-Anlage einschl. Fundamentherstellung und LED-Flutlicht auf 
rd. 90.000 €. 
 
 
Einschätzung der Verwaltung: 
 
Verwaltungsseitig wird die Sinnhaftigkeit der Installation einer Flutlichtanlage im West-
falia-Stadion mit Blick auf die Optimierung des Trainings- und Spielbetriebs anerkannt. 
 
Um der Gefahr einer zukünftig denkbaren zu starken Inanspruchnahme des Naturrasens 
und einer Naturrasenplatzsanierung vorzubeugen, wird es für erforderlich gehalten, dass 
sich der Sportverein Westfalia Osterwick schriftlich dazu verpflichtet, dass in der Regel 
nur die Mannschaften der Jugendfußballabteilung den Naturrasenplatz für den Trainings-
betrieb nutzen. Senioren- und Altherrenmannschaften bleibt dieses Recht nur in besonde-
ren Ausnahmefällen vorbehalten. 
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Auch muss der Sportverein Westfalia Osterwick Sorge dafür tragen, dass insbesondere 
die mit Turo Darfeld bislang und zukünftig gebildeten Spielgemeinschaften an beiden 
Standorten Trainings- und Spielbetrieb durchführen, um auch dadurch noch eine ausge-
wogenere Platznutzung zu erzielen. 
 
Selbstverständlich ist auch zukünftig weiterhin den Festlegungen der Gemeinde Ro-
sendahl zur beispielsweise aus witterungsbedingten oder pflegerischen Gründen (Platz-
pflege nach Saisonschluss zu Beginn des Sommers) verfügten Sperrung des Naturra-
senplatzes Folge zu leisten. 
 
Nur so kann es gelingen, die Plätze über einen längeren Zeitraum in einem gut bespielba-
ren Status zu erhalten. 
 
Zeitlich erscheint die Umsetzung der Flutlichtanlage im zeitlichen Kontext zum Austausch 
des Rasenbelages für den Kunstrasenplatz sinnvoll, um nicht den neuen Belag von vorn-
herein wieder einer unverhältnismäßig hohen Belastung auszusetzen. 
 
Anstelle einer 4 Mast-Anlage wird verwaltungsseitig jedoch der Installation einer 6 Mast-
Anlage der Vorzug gegeben, da die daraus resultierende verbesserte Ausleuchtung auch 
die Rundbahn und Sprunganlagen umfasst. 
Hierfür fallen abweichend vom vg. Angebot Kosten in Höhe von insgesamt rd. 100.000 € 
an. 
 
 
Aus den vg. Gründen wird dem Rat verwaltungsseitig empfohlen, dem Antrag von West-
falia Osterwick auf Installation einer Flutlichtanlage zu entsprechen und Mittel in Höhe von 
100.000 € in den Haushalt 2019 einzustellen. Die Umsetzung der Maßnahme sollte bis 
zum Herbst 2019 abgeschlossen sein. 
 
 
 
Im Auftrage: 
 
 
Brüggemann 
Produktverantwortliche(r) 

In Vertretung: 
 
 
Roters  
Fachbereichsleiterin 

Kenntnis genommen: 
 
 
Gottheil 
Bürgermeister 

 
 
 
 

Anlage(n): 

 
Anlage I: Antrag Westfalia Osterwick Flutlichtanlage vom 17.12.18 
Anlage II: Angebot-Fa. SVEA vom 12.12.2018 
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